
Protocollsauszug der am 23 Herbstm. 1847 in
Zug abgehaltenen V. ordentlichen
Versammlung des fünförtlichen histor. Vereins

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: AssociationNews

Zeitschrift: Der Geschichtsfreund : Mitteilungen des Historischen Vereins
Zentralschweiz

Band (Jahr): 5 (1848)

PDF erstellt am: 24.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



^vorocollsau^uo.
bet

am 23 gerbftm. 1847 in 3«9 abgehaltenen V. orbentlidjeu

SScrfaramîung beê fünförtlic^en Ijifïor. Sereine.

2)er Sräfibent, «gerr Slrdjiöar Sdjnetter, bief bie Serfamm*
lung wittfommen mit entfpredjenben Sorten, unb eröffnete bann
bie Sijung mit einer auSfütjrficfjen Slbbanbtuitg über bie golbenen

SJiajeftäte* Snftgel ber römifdjen .fönige unb Staifer im Slltge*

meinen, ttnb namentlidj über eine im Stabtardjioe ju Sucern

aufbewabrte golbene Suffe «faiferê Sigiêmunb »om 31 Sein*
monat 1433.

2)aè Srotocott ber teljten «gauptöerfammlung warb alê ge*

treu abgefaft erftärt. i£er »erlefene V. Sabreêberidjt beê Sluê*

fdjuffeê wirb eittmütfjig oerbanft.
SJtebrere wertb»otte Sdjanfungen, tbeitê in Sdjriften tfjeité

in Slntifen, »on Seite ber «gerren Stbt Sugen in Sngelberg,
Sibfiotbefar £)ftertag in Sucern, Staateardjiüar SJieser »on

•fnonau in 3ürtdj, Slmtftattbalter Slttenfjofer unb «gauptmann

3ütti in Surfee, Suftoê Suffer in Seromünfter, unb grübmeffer
Sudjer in «ferne, werben »orgetegt.

16 Sanbibaten würben atê orbentlidje SJtitgtieber aufge*

genommen.
2>ie Seiftungen ber Sereinêabtfjeitungen »on Sucera unb

Uri werben belobt; bie Sectionen «godjborf unb SJiünfter bage*

gen ju mebrerer Sbättgfeit aufgeforbert.
Sie Sabreêredjnung, »on «germ Sereinêcaffier Sofepb SJtoljr

gebilbet, würbe einbettig alê rtdjttg unb rootjtgefteftt rattftjiert.
SJtit SJiebrijcit warb Sucern alê Serfammtttngêort für 1848

bejeidjnet.

Protocollsauszug
der

am 23 Herbstm. 1847 in Zug abgehaltenen V. ordentlichen

Versammlung des fünförtlichen histor. Vereins.

Der Präsident, Herr Archivar Schneller, hieß die Versammlung

willkommen mit entsprechenden Worten, und eröffnete dann
die Sizung mit einer ausführlichen Abhandlung über die goldenen

Majestäts-Jnsigel der römischen Könige und Kaiser im
Allgemeinen, und namentlich über eine im Stadtarchive zu Lucern

aufbewahrte goldene Bulle Kaisers Sigismund vom 31 Weinmonat

1433.

Das Protocoll der letzten Hauptversammlung ward als
getreu abgefaßt erklärt. Der verlesene V. Jahresbericht des

Ausschusses wird einmüthig verdankt.

Mehrere werthvolle Schankungen, theils in Schriften, theils
in Antiken, von Seite der Herren Abt Eugen in Engelberg,
Bibliothekar Oftertag in Lucern, Staatsarchivar Meyer von
Knonau in Zürich, Amtstatthalter Attenhofer und Hauptmann
Zülli in Surfee, Custos Pfyffer in Beromünster, und Frühmesser

Bucher in Kerns, werden vorgelegt.
16 Candidateti wurden als ordentliche Mitglieder cmfge-

genommen.
Die Leistungen der Vereinsabtheilungen von Lucern und

Uri werden belobt; die Sectionen Hochdorf und Münster dagegen

zu mehrerer Thätigkeit aufgefordert.
Die Jahresrechnung, von Herrn Vereinscasster Joseph Mohr

gebildet, wurde einhellig als richtig und wohlgestellt ratifiziert.
Mit Mehrheit ward Lucern als Versammlungsort für 1848

bezeichnet.
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Sie Serfammlung wirb burdj eine'gutgefdjriebene, auê ur*
funbf. Duellen gefdjöpfte Sarfteffung über baê ©djlof unb bte

Sapette ©t. Slnbreaè bei «fam burd) ben «germ Srofeffor ©taub
erfreut. — Serfelbe »erfpradj SJtittbeitung für ben ©efdjidjte*
freunb.

«gerr Slltpoftbalter .fib legte einen eigeütjänbig bearbeiteten

©efdjidjtêfalenber für bie Sfarrgemeinbe SngenbobI »or. Siefe
fleifige Slrbeit wirb mit üielem Sntereffe aufgenommen.

Ser «goctjw. «g. Sat. ©all SJtorel war Siitene, eine Sib*

banblung über Sob- Saêp. Seiffenbacljê »on 3ng Seben unb

©djriften, mit einem Siüfblicf auf bie ©efdjidjte ber Sidjtfunft
in ber fatfjol. ©djweij, ber ©efefffdjaft »orjutragen, würbe aber

burdj bie affju »orgerûfte 3eit baran bertjinbert.

©djtüf lidj eröffneten bte Sitt. «gerren Sanbammann Soffarb
unb ©tabtratbéprafibent Sudjer, baf fie, in affgemeiner Slner*

fennmtg ber befrtebtgenben unb preiêwitrbigen Setftungen beê Ser*
ciné, »on Seite ibrer beben Sommtttenten ermädjtiget worben

feien, jener eine ©ettgabe, biefer einen Sbrentrunf, ber ©efell*
fdjaft ale 3eidjen frettnbfdjaftlidjer Segrüfung barjubieten. Stadj*
bem baê Sereinêpraftbitim gemeffenen Sanf gefprodjen, fdjieb bie

Serfammlung, — jum tjeitern SJtittagèmable.

312

Die Versammlung wird durch eine'gutgeschriebene, aus ur-
kundl. Quellen geschöpfte Darstellung über das Schloß und die

Capelle St. Andreas bei Kam durch den Herrn Professor Staub
erfreut. — Derselbe versprach Mittheilung für den Geschichtsfreund.

Herr Altposthalter Kid legte einen eigenhändig bearbeiteten

Geschichtskalender für die Pfarrgemeinde Jngenbohl vor. Diese

fleißige Arbeit wird mit vielem Interesse aufgenommen.
Der Hochw. H. Pat. Gall Morel war Willens, eine

Abhandlung über Joh. Casp. Weissenbachs von Zug Leben und

Schriften, mit einem Rükblick auf die Geschichte der Dichtkunst
in der kathol. Schweiz, der Gesellschaft vorzutragen, wurde aber

durch die allzu vorgerükte Zeit daran Verhindert.

Schlüßlich eröffneten die Till. Herren Landammann Bossard
und Stadtrathspräsident Bucher, daß sie, in allgemeiner Aner-
kennnng der befriedigenden und preiswürdigen Leistungen des

Vereins, Von Seite ihrer hohen Committenten ermächtiget worden

jeien, jener eine Geltgabe, dieser einen Ehrentrunk, der Gesellschaft

als Zeichen freundschaftlicher Begrüßung darzubieten. Nachdem

das Vereinspräsidium gemessenen Dank gesprochen, schied die

Versammlung, — zum heitern Mittagsmahle.
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